
Grundlage der Fahrzeugbewertung

Schadenkatalog



Gepflegte und schadenfreie Fahrzeuge bei Rückgabe sind uns sehr wichtig.

Die Fahrzeugr¿ckgabe ist ein sensibles Thema und verunsichert manche Kund*innen. Da unsere Fahrzeuge nicht ein ăFahrzeugleben langò bei Fleetpool bleiben, 

sondern neue Einsatzbereiche finden, müssen eventuell entstandene Schäden bewertet und ggf. ausgeglichen werden. Daher möchten wir den Rückgabeprozess für 

Sie so transparent wie möglich gestalten.

Bei unseren Fahrzeugen handelt es sich (je nach Vertrag) um Neu- oder Jungwagen. Der gewünschte Zustand bei Rückgabe unserer Fahrzeuge ist vergleichbar mit 

den Fahrzeugen, die bei Vertragshªndlern unter der Kategorie ăNeu- oder Jungwagenò zum Kauf angeboten werden. Sicher kºnnen Sie verstehen, dass diese 

Fahrzeuge der Kategorie ăNeu- oder Jungwagenò nach R¿ckgabe entsprechend diesem Zustand weitervermarktet werden. Das bedeutet, dass diese Fahrzeuge nur 

sehr geringe oberflächliche Gebrauchsspuren aufweisen (beispielsweise kein übermäßiger Verschleiß von Reifen, Bremsen, Kupplung oder Abnutzungspuren von 

Sitzpolstern, Verkleidungen usw.). Kommt es zu Beschädigungen, die diese Rahmenbedingungen überschreiten, so ergibt sich entsprechend dieser 

Bewertungskriterien eine Minderung. Die faire Begutachtung Ihres Fahrzeuges bei Rückgabe erfolgt in Ihrem Beisein durch einen anerkannten Sachverständigen 

(TÜV). Um diese und weitere Bewertungskriterien für unsere Kunden noch transparenter darzustellen, wurde dieser freizugängliche Katalog als Unterstützung 

erstellt.

Die Schªden werden jeweils klassifiziert in ăakzeptierterò und ănicht akzeptierter Zustandò. Die Beispielfotos der akzeptierten Schäden stellen eine Art Obergrenze 

dar, welche noch akzeptiert werden während die Beispielfotos, der nicht akzeptierten Schäden diese Intensitätsgrenze bereits deutlich überschritten haben. Die 

Logik bedingt, dass alle Schadenintensitäten, die über die akzeptierte Zustandsveränderung hinausgehen, eine Entscheidung des Sachverständigen erfordert.  

Wird das Fahrzeug während der Vertragslaufzeit beschädigt, ist uns daher grundsätzlich jeder Schaden (unabhängig davon ob es ein Kasko- oder 

Haftpflichtschaden ist) am Fahrzeug unverzüglich zu melden. Nur so können wir Sie angemessen unterstützen und weitere Maßnahmen in die Wege leiten.

Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesem Katalog einige Fragen beantworten konnten. Wir arbeiten stetig daran uns zu verbessern, für ein noch angenehmeres 

Kundenerlebnis. 

Sollten Sie weiterhin Fragen oder Anregungen haben, lassen Sie uns dies gerne wissen.

Wir freuen uns auf Ihr Feedback! 
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Um eine schnelle und unkomplizierte Rückgabe

zu gewªhrleistenê 

-ê reinigen Sie das Fahrzeug innen und außen

-ê entnehmen Sie alle privaten Gegenstände

-ê geben Sie alle Zubehörteile (Schlüssel, 

Bordunterlagen, etc.) und den Fahrzeugschein mit 

ab

-ê denken Sie daran, dass alle Schäden vorab per 

Online-Formular gemeldet werden müssen

-ê nutzen Sie die Checkliste

Die Fahrzeugrückgabe



Zustandsbewertung bei Fahrzeugrückgabe

Bewertung
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Checkliste ð damit Sie auch nichts vergessenê 

-Reserverad oder Kompressor und Reifenfüllmittel

-Bordwerkzeug

-Anhängerkupplung mit Schlüssel

-Tankkarten

-Fernbedienung Standheizung

-Ausgebaute Sitze und Sitzbänke

-Kühlboxen

-Trennwand / Windschott

-Verbandkasten / Warndreieck / Warnweste

-Werksseitig mitgelieferte lose Teile (z. B. Fußmatten)

-Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein)

-Reifen/Räder (Reifen und Felge, Sommer- und 

Winterreifen)

-Radkappen

-Serviceheft, bzw. bei digitalem Serviceplan ein 

Nachweis der durchgeführten Inspektionen (Ausdruck)

-Bordbuch

-Schlüssel und Ersatzschlüssel (sowie, falls vorhanden, 

Schlüsselanhänger des Funkschlüssels mit 10-stelligem 

Fahrzeug-Code)

-Radio und Antennenstab

-Gepäckraumabdeckung

-Navigationsgerät, Navigations-CD/-DVD oder 

Speichermedium

Checkliste zur Fahrzeugrückgabe



Hilfsmittel zur Bewertung

von Dellen/Beulen

Dellenreflektorblatt zur Erkennung und 

Darstellung von kleinen Dellen 

(z. B. Hagelschäden, Parkdellen)

Checkliste zur Fahrzeugrückgabe



Bewertung Akzeptiert Nicht akzeptiert

Innen-, Kofferraum und Instrumente

ÅLeichte Abnutzung der Polster oder 

Innenverkleidungen

ÅLeichte Kratzer oder Abschürfungen 

< 10mm

ÅKeine Grundreinigung, Müll und /

oder Verschmutzungen

ÅBeschädigte oder fehlende Teile

ÅBeklebungen

Motorraum

ÅNormale laufleistungsbedingte 

Verschmutzungen / Gebrauchsspuren

ÅBeschädigungen durch z.B. Nagetiere

ÅFehlende Teile

Unterboden

ÅLeichte Kratzer oder Abschürfungen 

an der Unterbodenverkleidung

ÅKratzer an Heck- und Frontschürze 

(Aufsetzschäden)

ÅBrüche, starke Kratzer, 

Deformationen, fehlende oder lose 

Teile der Unterbodenverkleidung

Antriebsstrang

ÅNormaler Verschleiß ÅÜbermäßiger Verschleiß

ÅUnsachgemäße Reparaturen oder 

Einbauten

Wartung, Inspektion, TÜV  (HU/AU)

ÅDurchgeführte Wartungen und 

HU-Abnahmen

ÅInspektion im Rückgabemonat 

nicht fällig

ÅFälliger Ölservice sowie fällige 

Wartungen (Inspektionen)

ÅÜberschreitung der Fälligkeit von 

HU/AU zum Rückgabetermin

ÅFehlermeldungen der Bordelektronik 

(z.B. Reifendruckanzeige, 

Motorkontrollleuchte, etc.

Bewertung Akzeptiert Nicht akzeptiert

Bereifung

ÅSommerreifen Ô 2mm

ÅWinter- und Allwetter Ô 4mm

ÅSommerreifen < 2mm

ÅWinter- und Allwetterreifen <4mm

ÅBeschädigte oder falsche Reifen

Felgen

ÅKratzer < 20mm an der Felge 

ohne Materialabtrag

ÅLeichte Korrosionsmerkmale

ÅMaterialabtragungen

ÅVerformungen

ÅKratzer oder Schrammen an 

glanzgedrehten oder 

pulverbeschichteten Felgen

Lackierung

ÅZu polierende Kratzer

ÅSteinschläge < 2mm

ÅChemische Einwirkung an 

Lackoberflächen

ÅSteinschläge > 2mm

ÅKratzer bis auf die Grundierung

ÅBeklebungen

Karosserie

ÅDellen/Beulen: < 20mm; Eindringtiefe 

< 1mm; Max 2 pro Bauteil

ÅHagelschäden

ÅDeformierungen

ÅNicht fachgerechte Instandsetzungen

Stoßfänger

ÅLeichte Kratzer im Rundungsbereich 

von weniger als 20mm

ÅLeichter Materialantrag

ÅLackbeschädigungen bis zur 

Grundierung

ÅRisse, Schrammen, Lackabplatzungen, 

Druckstellen, Stauchungen und 

Deformierungen

Scheiben u. Beleuchtung

ÅSteinschläge bis 2mm außerhalb des 

Sichtfeldes, ohne Rissbildung oder 

Absplitterung

ÅLeichte oberflächliche Kratzer

ÅSteinschläge im Sichtbereich

ÅGlasbruch

ÅErtastbare Kratzer an Glasbauteilen

Die Grenzen in K¿rzeê

Klar definiert, schafft Sicherheit für Ihre Rückgabe



Akzeptierter und nicht akzeptierter Zustand

Bereifung
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Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Profiltiefe, gemessen zwischen den 

Hauptprofilrillen

ÅSommerreifen < 2mm

ÅWinter- und Allwetterreifen < 4mm

Beschädigungen am Reifenmaterial, 

z.B. Einschnitte

Einseitig abgefahrene Reifen bzw. ungleich 

abgefahrene Reifen

Bremsplatten

Abweichungen von den Herstellervorgaben

Mischbereifung zwischen Sommer-, Winter- 

oder Allwetterreifen

Mindestprofiltiefe, gemessen zwischen den 

Hauptprofilrillen

ÅSommerreifen Ô 2mm

ÅWinter- und Allwetterreifen Ô 4mm

Geringe Kontaktspuren an den Reifenflanken 

ohne Beschädigung des Materials

Reifentypen und ð Fabrikate müssen 

achsenweise übereinstimmen

Reifen müssen vom Fahrzeughersteller 

zugelassen sein

Bereifung



Bereifung

Verformung an der Reifenflanke

Einschnitt an der ReifenflankeReifenverschleißgrenze erreicht

Akzeptierter Zustand

Reifenprofil im Toleranzbereich

Nicht akzeptierter Zustand



Akzeptierter und nicht akzeptierter Zustand

Felgen
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Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Material-Abschürfungen und Verformungen 

am Felgenhorn

Stahl- anstatt Alufelgen montiert

Beschädigungen von Felgen oder 

Radzierblenden, z.B. durch Bordsteinkontakte

Korrosionsmerkmale und / oder Schrammen 

> 20mm

Materialabtragungen an Leichtmetallfelgen

Brüche oder Risse an Felgen oder Radkappen

Fehlende Radkappen

Abweichungen vom Auslieferungszustand

Kratzer oder Schrammen an glanzgedrehten 

oder pulverbeschichteten Felgen

Leichte Korrosionsmerkmale (z.B. durch 

Streusalz)

Leichte beschªdigte Lackoberÿªche 

kleiner als 2 mm

Kratzer < 20mm an der Felge 

(ohne Materialabtrag < 1mm)

Glanzgedrehte oder pulverbeschichtete Felgen 

sind gemäß Hersteller von einer Instandsetzung 

ausgeschlossen und müssen ersetzt werden

Kratzer an Radkappen < 100mm Länge

Felgen



Felgen

Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

grober Kratzer an der Felge

starke Abschürfung am Felgenhorn leichte Kratzer auf der Felge < 20mm Deformation des Felgenhornsleichte Abschürfung am Felgenhorn < 2mm

Beschädigung / Korrosion durch Salzeinfluss

und mechanische Beschädigung



Akzeptierter und nicht akzeptierter Zustand

Lackierung
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Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Nicht fachgerechte Lackierungen

Angegriffene Lackoberflächen durch chemische 

Einwirkungen, z.B. Vogelkot, Harz, Flugrost 

(Gleise)

Lackbeschädigungen, welche bis auf die 

Grundierung / Basislack gehen

Korrosionsschäden, bei denen eine 

Ausbesserung nicht mehr möglich ist

Lackschäden durch Beschriftungsfolien oder 

Aufkleber, sowie nicht entfernte Aufkleber

Kleine Steinschläge mehr als 5 Stück pro qdm

Kratzer oder Schrammen an der Dachreling 

von mehr als 50mm im gesamten Bereich

Kratzer, welche durch reine Polierarbeiten 

zu beheben sind

Streusalzeinwirkung oder Teerspritzer an 

Radausschnitten

Laufleistungsbedingte Steinschläge < 2mm 

Durchmesser

Lackabschürfungen an den Türkanten bis 20mm

Leichte Kratzer an der Dachreling im Bereich 

von Fixierungspunkten der Dachgepäckträger

Lackierung



Lackierung

Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Verätzungen (Vogelkot etc.)

Lack Abplatzer an der Tür (innen)Vereinzelte Steinschläge auf der Motorhaube Kratzbeschädigung bis auf die GrundierungLack Abplatzer im Bereich der Türkante

leichte Kratzer auf dem Decklack, bis ca. 50mm einzelner Lack Abplatzer < 2mm Steinschlag > 2mm



Akzeptierter und nicht akzeptierter Zustand

Karosserie
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Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Deformationen oder Beschädigungen 

an Bauteilen

Hagelschäden

nicht fachgerechte Instandsetzungen 

jeglicher Art

Mehr als zwei Dellen pro Bauteil

Dellen/Beulen:

Å< 20mm

ÅEindringtiefe < 1mm

ÅMax 2 pro Bauteil

Karosserie



Karosserie

Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Handflächengroße DeformierungDelle im Seitenteil < 20mm Tiefe Delle in der Tür > 20mmDelle in der Tür <20mm / Eindringtiefe <1mm



Akzeptierter und nicht akzeptierter Zustand

Stoßfänger
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Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Risse, Schrammen, Lackabplatzungen, 

Druckstellen, Stauchungen und 

Deformierungen, welche ein Ersetzen, eine 

Instandsetzung oder eine Lackierung erfordern

Nicht fachgerechte Instandsetzungen

Fehlende Anbauteile

Lackbeschädigungen bis zur Grundierung

Kratzer > 20mm oder an der Ladekante 

> 100mm

Kratzer an unlackierten Kunststoffstoßstangen

Leichter Gummiabrieb auf oder an unlackierten 

Zierleisten / Stoßfängern, welche keine 

Verformungen aufweisen

Leichte Kratzer im Rundungsbereich von 

weniger als 20mm Länge (100mm bei der 

Ladekante), ohne eine Beschädigung des 

Farblackes

Leichter Materialabtrag, welcher durch 

Polierarbeiten beseitigt werden kann

Stoßfänger



Stoßfänger

Nicht akzeptierter ZustandAkzeptierter Zustand

Kratzbeschädigung bis auf die Grundierung

Kratzbeschädigung bis auf die GrundierungSchleifspur / Abrieb auf dem Decklack Kratzbeschädigung bis auf die Grundierung

Stauchung / Verformung


